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zusammengestellt von Christoph Reisbeck, FDP Zorneding

Europa ist ein großartiges Projekt, das uns Frieden,
Freiheit  und Wohlstand bringt.  Dabei  sind Demo-
kratie, Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechte die
grundlegenden Werte und damit die Essenz der Eu-
ropäischen  Gemeinschaft.  Sie  garantieren  uns
Wohlstand, Sicherheit und Frieden. Allerdings ver-
binden  viele  Bürger  die  Europäische  Union  (EU)
heute  mit  Krisen,  Bürokratie  und  Fremdbestim-

mung.  Denn der  gemeinsame Binnenmarkt,  gren-
zenloses Reisen,  wirtschaftlich enge Zusammenar-
beit, freie Wahl des Studien- und Arbeitsplatzes als
auch des Wohnorts sind für uns selbstverständlich
geworden. Doch diese Erfolge werden durch innere
und äußere Kräfte in Frage gestellt und es wird ver-
sucht unser so erfolgreiches gemeinsames Europa
zu destabilisieren. Mehr denn je müssen wir für un-
sere gemeinsamen Werte entschlossen einstehen. 
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  Am 9. Juni ist  
  Europawahl  

  Dr. Robert Harrison  
   aus Zorneding  

  für Europa  



Unter dem Motto ‚streitbar in Europa‘ stehen wir
Freien Demokraten dazu bereit. Unsere Aufgabe ist
es, Freiheit und Wohlstand für kommende Genera-
tionen  zu  erhalten.  Wir  stärken  die  europäische
Wirtschaft, die Sicherheit und die Eigenständigkeit,
denn Europa ist unsere Zukunft.
U  nter diesem Link   finden Sie das komplette 21-sei-
tige  Europawahl-Programm der FDP als PDF-Datei
zum Download.

  9. Juni 2024: Europawahl  
  Das Kurzwahlprogramm  

Europa gemeinsam verteidigen:
Wir müssen unsere Freiheit verteidigen. Dies wird
uns  nur  gemeinsam  gelingen.  Daher  wollen  wir
schnellstmöglich  eine  Europäische  Verteidigungs-
union aufbauen. Diese wollen wir zu einer Europäi-
schen Armee weiterentwickeln.
Handlungsfähigkeit in Krisenzeiten:
Europa muss schnell handeln können. Derzeit kön-
nen jedoch einzelne Länder wichtige Entscheidun-
gen in der Außen- und Sicherheitspolitik blockieren.
Durch Abschaffung dieses Vetorechts erhöhen wir
die Handlungsfähigkeit  der europäischen Gemein-
schaft.
Wehrhaftes Europa:
Die in Europa entwickelten Technologien zur Vertei-
digung  unseres  Kontinents  müssen  gestärkt  wer-
den. Deshalb wollen wir den Europäischen Verteidi-
gungsfonds  genauso  wie  die  gemeinsame  Rüs-
tungsbeschaffung  ausbauen.  Außerdem  brauchen
wir in allen Ländern einheitliche Regeln zum Rüs-
tungsexport.

Klimaschutz durch Marktwirtschaft.:
Unser  Klima wollen wir  mit  marktwirtschaftlichen
Instrumenten schützen: Der europäische Emissions-
handel garantiert mit seinem sinkenden Treibhaus-
gas-Limit Wirksamkeit und Effizienz. Darüber hinaus
wollen wir CO2-Speichertechnologien ermöglichen.
Erfinden statt verbieten:
Wir brauchen eine sichere Energieversorgung und
Klima-freundliche  Mobilität.  Daher  setzen wir  auf
Technologie-offenheit  und  den  Erfindergeist  der
Menschen: E-Fuels, Fusionstechnologie und andere
Innovationen können uns helfen, die Herausforde-
rungen der Zukunft zu meistern.
Künstliche Intelligenz „Made in Europa“:
Wir wollen die Chancen von KI in allen Bereichen
nutzen. Daher brauchen wir klare und einfache Re-
geln,  die  Innovationen  fördern  und  zugleich  den
Schutz von Bürgerrechten gewährleisten. So wollen
wir Europa zum Hotspot für KI machen.
Inflation bekämpfen:
Um unseren Wohlstand zu erhalten, geben wir der
Bekämpfung der Inflation höchste Priorität. Wir set-
zen uns daher für finanzielle Stabilität in der EU ein.
Staatliche Ausgaben dürfen nicht unbegrenzt wach-
sen. Einen Einstieg in gemeinsame Schulden mit an-
deren Ländern wird es mit uns nicht geben.
Aufstiegschancen durch Bildung:
Nur durch Bildung entstehen echte Aufstiegschan-
cen und attraktive Arbeitsplätze. So wollen wir mit
Erasmus+ jungen Menschen in den dualen Ausbil-
dungsberufen  neue  Perspektiven  eröffnen.  Bil-
dungsfreizügigkeit soll zu einer neuen Grundfreiheit
werden.
Ordnung und Kontrolle in der Migration:
Wir stehen für eine neue Realpolitik bei irregulärer
Migration.  Irreguläre  Migration  reduzieren  wir
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durch  schnellere  Asylverfahren  in  Asylzentren  an
der EU-Außengrenze oder in Drittstaaten. Rückfüh-
rungen müssen bei Ablehnung konsequent erfolgen
Bürokratiemonster bekämpfen:
Immer neue Bürokratie belastet Menschen und Be-
triebe in Deutschland. Viele dieser Regeln kommen
aus Europa und werden von der Kommissionspräsi-
dentin verantwortet. Wir wollen Bürokratie radikal
abbauen:  Für  jede  neue  Regel  aus  Brüssel  sollen
zwei alte Regeln gestrichen werden. Denn Bürokra-
tieabbau bringt Wachstum und kostet nichts.
Verwaltung, die auch Englisch spricht:
Die Kommunikation mit Behörden soll für alle Men-
schen in  Europa einfacher  werden.  Daher  wollen
wir die Kommunikation bei Behördengängen in al-
len EU-Ländern auf Englisch ermöglichen. Dies wird
Bürgern und Unternehmern das Leben erleichtern.
Wohlstand durch mehr Freihandel:
Wir  wollen  unseren  Wohlstand  erhalten.  Lebens-
mittel müssen bezahlbar bleiben und unsere Wirt-
schaft muss wieder wachsen. Dafür wollen wir den
Handel mit anderen Ländern stärken. Unser Ziel ist
eine Weltfreihandelszone der Demokratien.
Mehr Fachkräfte für unsere Wirtschaft:
Der Mangel an Fachkräften schwächt die Wirtschaft
und führt zu steigenden Preisen. Wir wollen daher
den europäischen Binnenmarkt für Arbeit, Energie,
Kapital  und  digitale  Dienstleistungen  weiter  aus-
bauen.
Einfach überall arbeiten:
Motivierten Menschen müssen alle Türen offenste-
hen. Wer in einem anderen Land arbeiten möchte,
soll unkompliziert in den neuen Job starten können.
Wer als Arbeitgeber Bürger aus einem EU-Land ein-
stellen möchte, soll nicht in Bürokratie versinken.

  Ein kompetentes Team für Europa  

Die  Freien  Demokraten  haben  auf  ihrem Europa-
parteitag am 28. Januar 2024 in Berlin eine große
Liste mit rund 200 Kandidatinnen und Kandidaten
zur Europawahl aufgestellt und beschlossen.
Spitzenkandidatin  ist  unsere  FDP-Verteidigungsex-
pertin  Dr.  Marie-Agnes  Strack-Zimmermann.  Sie
wird von einem vielfältigen, jungen Team begleitet. 
Dazu gehört auch unser Kandidat aus München und
Bayern  Phil Hackemann .  Und aus  unserem Land-
kreis Ebersberg haben wir mit  Dr. Robert Harrison
aus Zorneding ebenfalls einen Kandidaten. Er wur-
de auf der Aufstellungsversammlung der FDP Bay-
ern als Nummer 3 gewählt und ist auf der Bundes-
liste der FDP auf Platz 28 zu finden. Ein Kurzportrait
über Ihn lesen Sie auf Seite 4 dieses Newsletters.

  5 Gründe, FDP zu wählen  

1. Eine Stimme für mehr Wohlstand: Wir  wollen
den Binnenmarkt vertiefen, die soziale Marktwirt-
schaft in Europa stärken und Freihandelsabkommen
mit unseren Partnern schließen.
2. Eine Stimme für mehr Sicherheit: Wir wollen die
Verteidigungsfähigkeit  Europas  erhöhen,  die  Rüs-
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tungsbeschaffung ausbauen und Entscheidungen in
der  gemeinsamen  Außen-  und  Sicherheitspolitik
der EU beschleunigen.
3. Eine Stimme für mehr Bildungs- und Aufstiegs-
chancen: Wir wollen es einfacher machen, Angebo-
te für ein Auslandsstudium, europaweite Möglich-
keiten in der beruflichen Bildung und Arbeitsange-
bote in der EU zu nutzen.
4. Eine Stimme für mehr Innovationen: Wir wollen,
dass Europa zum Innovationschampion wird – mit
Technologieoffenheit  statt  Verboten  sowie  besse-
ren  Bedingungen  für  private  Investitionen  und
Gründungen.
5.  Eine  Stimme  für  mehr  Bürokratieabbau: Wir
wollen die Wirtschaft und die Menschen in Europa
von  lähmender
Bürokratie  be-
freien und damit
neue Impulse für
Wachstum  und
Fortschritt  set-
zen.

  Dr. Robert Harrison  
  FDP-Kandidat aus unserem Landkreis  

von Peter Pernsteiner, FDP Zorneding

Unser langjährig erfahrener europäischer Patentan-
walt  Dr. Robert Harrison aus Zorneding tritt vehe-
ment ein für Europa. Der promovierte Physiker ist
seit 30 Jahren auch Patentanwalt. Zudem ist er Mit-
Geschäftsführer einer internationalen Anwaltskanz-
lei  mit  mehreren Standorten –  unter  anderem in
der Münchner Innenstadt. Er betreute bereits zahl-
reiche Unternehmen – unter anderem beim Tech-
nologie-Transfer aus Forschungsinstituten in die In-
dustrie. Geboren ist Robert Harrison in London und
neben der britischen Staatsbürgerschaft hat er auch

einen  australischen Pass.  Seit  inzwischen 25
Jahren lebt er mit seiner Frau in der Gemein-
de  Zorneding  im  Landkreis  Ebersberg.  Eines
seiner  beiden  Kinder  ist  noch  in  der  Schule
und lebt deshalb ebenfalls noch in Zorneding.
Es ist kein Wunder, dass sich Robert Harrison
schon  vor  acht  Jahren  entschieden  hat,  die
Deutsche Staatsbürgerschaft zu erwerben. Un-
mittelbar  nach  der  aus  seiner  Sicht  unsägli-
chen „Brexit“-Entscheidung seines Heimatlan-
des hatte er  dann endgültig im Landratsamt
Ebersberg  den  Antrag  auf  Einbürgerung  ge-
stellt.  Nach  dem  natürlich  erfolgreich  absol-
vierten Einbürgerungstest besitzt  er  nun seit
2018 auch die Deutsche Staatsbürgerschaft.
Damit ist Dr. Robert Harrison als multinationa-
ler Bürger geradezu prädestiniert für ein Amt
im Europäischen Parlament.
Ein  Interview mit  Dr.  Robert  Harrison lesen
Sie im Zornedinger Panorama auf den Seiten
10 und 11 unter diesem Link.
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Unser FDP-Landkreis-
Europakandidat lebt 
seit 25 Jahren in 
Zorneding und freut 
sich sehr, dass in seiner
Gemeinde auch noch 
die Maibaum-
Aufstellung mit großer 
Tradition stattfindet 
und gefeiert wird.

(Foto: Harrison) 
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